
Deutscher Alpenverein

Sektion Kampenwand e.V.
München

Winterprogramm  2003/2004



2

GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeerr  SSeekkttiioonn::
Bitte beachten: Wir haben keine Schalterstunden, die Geschäftsstelle dient nur 
als telefonische und postalische Anlaufstelle. Für alle Dinge, die nicht telefonisch
erledigt werden können, ist der Sektionsabend da. Im Zweifelsfall sollte in der
Geschäftsstelle vorab telefonisch angefragt werden.
Postanschrift: Heiterwanger Straße 24, 81373 München,
Ausbildungsreferent: Karl Eisenhofer, Telefon (089) 61 61 66
Tourenwart: Kurt Kuhn, Telefon (089) 7 14 12 54
Hüttenwart: Alfred und Traudl Mair, Telefon (089) 56 63 53

Sektionsabend:
Jeden Dienstag ab 19 Uhr im „Garmischer Hof“, Hinterbärenbadstraße 28,
81373 München.
Der Garmischer Hof ist günstig mit der U-Bahn zu erreichen: U6 Richtung Klinikum
Großhadern, Haltestelle Partnachplatz. Von dort etwa 5 Minuten zu Fuß.

Ausleihe:
Bei den Sektionsabenden kann kostenlos Führerliteratur, Karten und ähnliches aus-
geliehen werden. Die Ausleihzeit beträgt zwei Wochen.

Adreß- und Kontoänderungen:
Bitte teilen Sie uns eventuelle Änderungen von Adresse oder Bankverbindung 
unverzüglich mit. Es entstehen sonst unnötige Kosten durch fehlgeleitete Post oder
vergeblichen Bankeinzug.

DAV-Kletterzentrum München:
Auch die Sektion Kampenwand ist als Münchner Sektion an der Kletteranlage be-
teiligt.
Adresse: Bezirkssportanlage Thalkirchen, Dietramszeller Platz (Eingang von der Thal-
kirchner Straße), Telefon (089) 22 15 91
Öffnungszeiten: Täglich von 9 Uhr bis spätestens 23 Uhr.
Eintritt: Karten sind nur noch an der Kletteranlage zu den dort veröffentlichten

Tarifen erhältlich.

Deutscher Alpenverein
S E K T I O N  K A M P E N W A N D  M Ü N C H E N  E . V .

Vorstand: G. Küspert, Am Bahnsteig 6b, 82024 Taufkirchen, Tel.: (089) 6 14 82 54

Geschäftsstelle: Heiterwanger Straße 24, 81373 München, Tel.: (089) 7692404

Vereinslokal: „Garmischer Hof“ jeden Dienstag Sektionsabend

Titelbild: Unterstützt von vielen fleißigen Helfern, allen voran Ernst Högl, werkelt unser
Präse nun seit Ende September täglich auf seiner Baustelle in Bad Niederbreitenbach.
Jetzt geht’s aufwärts. Die Wände sind verputzt und der Estich gegossen.
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LLiieebbee  KKaammppeennwwaannddlleerr
wie jedes Jahr möchte ich mich bei allen Fachübungsleitern für ihr ehrenamtliches Engage-
ment für den Verein bedanken. Ein unfallfreies Bergsteigerjahr ist nicht immer selbstver-
ständlich.
Der Traudl und dem Alfred, unserem Hüttenehepaar, das sich schon seit 10 Jahren für unsere
Hütte aufopfert, sage ich meinen herzlichsten Dank. Dem Alfred, der in letzter Zeit von einer
Krankheit gezeichnet war, wünsche ich vom ganzen Herzen eine gute Genesung.
Vergessen möchte ich nicht, mich bei Hermine, Roland und Markus für Ihre Jugendarbeit zu
bedanken.

Die neu gewählte Vorstandschaft wünscht Euch gesegnete Weihnachten und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr.

Die neu gewählte Vorstandschaft wünscht Euch gesegnete Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
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LLiieebbee  KKaammppeennwwaannddlleerr
Wegen des Umbaus unserer sanitären Anla-
gen auf unserer Hütte (Bauernhof) in Nieder-
breitenbach, kam ich zu keiner anderen
Tätigkeit mehr, außer schaufeln, Schubkarre
fahren, oder zitternd einen Preßlufthammer
zu betätigen. Im Klartext heißt das, dass ich
vier mal pro Woche meine Rentnerzeit für
den Umbau zur Verfügung stellte. Langsam
nimmt der Umbau Gestalt an. Mitte Dezem-
ber wird der Umbau abgeschlossen sein.
Nicht nur ich allein schuftete im Staub und
Dreck.
Tausendmal bedanken möchte ich mich vor
allem beim Ernst Högl, der mich, wenn ich
unsere Stunden zusammenzähle, die wir ge-
meinsam auf der Hütte gearbeitet haben,
noch überrundet hat.  
Wer ist bereit, es ihm gleich zu tun?  
Bedanken möchte ich mich auch bei allen,
die nur einen, zwei oder mehrere Tage 
bei unserem Projekt „Erneuerung unserer

Sanitären Anlagen“ mitgearbeitet haben.
Erwähnen möchte ich hier nur die Crew von
Markus, unserem Jugendreferent. Manfred
Hiob und Adi Koller, zwei Rentner, die uns
öfter unter der Woche fleißig geholfen
haben, danke ich ebenfalls. 
Bei den ersten beiden Wochenenden ver-
pflegte uns mittags die Traudl mit Schweine-
braten und Leberkäs.
Unser Oberarchitekt Michael Brosius war
immer zur Stelle, wenn Wichtiges zu ent-
scheiden war.
Es gäbe noch viel zu erzählen, was man auf
einer Baustelle so erleben kann, aber wenn
Ihr alle zur Jahreshauptversammlung am
2. März 2004 „noch“ zum „Garmischer
Hof“, kommt, erfahrt ihr den Rest über un-
seren kuriosen Umbau.   

Warum „noch“ lest bitte unter Wintervor-
tragsreihe.

Helga Högl
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TToouurreennpprrooggrraammmm  WWiinntteerr//FFrrüühhjjaahhrr  22000033//22000044

13./14. Dezember 2003, Samstag/Sonntag
Winterwanderung im Salzkammergut

Je nach Schneelage auch Skitour möglich 
Ausgangspunkt: Übernachtung im Tal in Wohnmobilen
Aufstieg: ca. 2 bis 3 Stunden 
Andrea und Andi Strauß

20. Dezember 2003, Samstag
Skitour in den Voralpen nach Schneelage

Kurt Kuhn

29. Dezember 2003, Montag
Retherkopf, 1926 m, Rofan

Leichte Skitour für den Tourenanfang. Aufstieg 2 bis 2,5 Std.
Rudi Schaider

10. Januar 2004, Samstag
Gemütliche Skitour auf den Hirschberg 

Pulverschnee garantiert uns unser Vorstand.
Günter Küspert

23. bis 25. Januar 2004, Freitag bis Sonntag
Skikurs Teil 1, siehe Ausschreibung auf Seite 16

30. Januar bis 1. Februar 2004, Freitag bis Sonntag
Skikurs Teil 2, siehe Ausschreibung auf Seite 16

31. Januar 2004, Samstag
Skitour auf die Hochalm, 2011 m, Berchtesgadener Alpen,

beliebte Skitour im Hochkaltermassiv. Ausgangspunkt: Ramsau
Aufstieg ca. 3,5 Std. 1200 Hm 
Andrea und Andi Strauß

8. Februar 2004, Sonntag
Skitour auf den Hirschfäng, 1905 m, Ammergauer Alpen

Leichte und einfache Skitour mit steilem Gipfelgrat.
Ausgangspunkt: Hotel Ammerwald 1079 m. Aufstieg ca. 2,5 Std.
Peter Faulhaber

10. Februar 2004, Dienstag
Skitour zum Herzogstandhaus

Gemütliche Tour bei fast jeder Schneelage
Ausgangspunkt: Urfeld
Aufstieg ca. 2,5 Std. 800 Hm
Ernst Högl



5

14. Februar 2004, Samstag
Skitour auf den Geigelstein, 1808 m

Leichte interessante Skitour in den Chiemgauer Alpen, verbunden mit einer Einkehr in der
gemütlichen Priener Hütte. Auch für Skitourenanfänger geeignet.
Ausgangspunkt: Huben. Aufstieg: 3,5 Std. 1050 m
Karl Eisenhofer

21. Februar 2004, Samstag
Skirennen der Sektion im Skigebiet Scheffau/Ellmau

Siehe gesonderte Einladung auf Seite 15

23. Februar 2004, Montag
Lempersberg, 2203 m, Kitzbühler Alpen

Rassige Tour mit 1260 Hm Abfahrt. 4 Std. Aufstieg.
Rudi Schaider

29. Februar 2004, Sonntag
Skitour auf den Stuibenkopf, 1921m 

Mit Liftbenutzung, eine Skitour die auch für Anfänger geeignet ist.
Ausgangspunkt: Alpspitzseilbahn. Aufstieg ca. 400 Hm, Abfahrt ca. 1500 Hm
Peter Bisigo

7. März 2004, Sonntag
Skitour auf das Galtjoch, 2109 m, Lechtaler Alpen

Ausgangspunkt: Rinnen 1262 m. Aufstieg ca. 3 Std. 1050 Hm
Peter Faulhaber

Samstag/Sonntag 13./14. März 2004
Skitouren im Sellraintal 

Ausgangspunkt: Gasthof im Tal, oder für Wohnmobile Parkplatz Lüsens
Aufstieg ca. bis 4 Std. je nach Tourenziel
Kurt Kuhn

20./21. März 2004, Samstag/Sonntag
Wochenende am Glungezer, 2677 m, Tuxer Alpen 

Abfahrt ins Viggartal. Übernachtung im Meißner Haus 1707 m 
Für gute Skifahrer bei Firn der totale Skigenuß.
Aufstieg vom Tal mit Lifthilfe, zum Gipfel ca. 2 Std. Gehzeit.
Karl Eisenhofer

27. März 2004, Samstag
Winterwanderung zur Sonnenspitze, 1260 m

Ausgangspunkt: Kochelsee. Aufstieg: 600 Hm
Michael Brosius

28. März 2004, Sonntag
Seekarspitze, 2032 m, Rofan

Interessant und anspruchsvoll. 3,5 Std. Aufstieg.
Günter Küspert
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3. April 2004, Samstag
Skitour Griesenerkar, Wilder Kaiser

Ausgangspunkt: Grieseneralm 988 m. Aufstieg ca. 2,5 Std. 900 Hm
Kurt Kuhn

4. April 2004, Sonntag
Wanderung zum Grubereck, 1671 m

Ausgangspunkt: Kreuth. Aufstieg: 800 Hm
Michael Brosius

18. April 2004, Sonntag
Wanderung im Gebiet zwischen Schlehdorf–Grossweil– und Benediktbeuern

Moore und der zögerlich erwachende Frühling im Alpenvorland werden uns begleiten.
Eine Wanderung für jedermann mit festem Schuhwerk. Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.
Peter Bisigo

24. April 2004, Samstag
Rund um den Schliersee

Meist genüssliche Biketour um den Schliersee. 30 Km, 970 Hm.
Ausdrücklich sei betont, dass der „Hinweis“ im letzten Absatz dieses Tourenprogramms
bei Biketouren keine Anwendung findet. Dafür herrscht Helmpflicht.
Manfred Mayer

1. Mai 2004, Samstag
Skitour im Karwendel

Wie schon in den vergangenen Jahren, nach Schneelage ins Hochglückkar 2300 m oder
auf das Gamsjoch 2452 m. Auch für Snowboard geeignet.
Ausgangspunkt: Eng 1203 m. Aufstieg ca. 1150 Hm 3,5 Std.
Kurt Kuhn

25. Mai 2004, Dienstag 
Vorschau auf Ausbildungen im Sommer 2004

Heuer ist wieder ein Kletter-Grundkurs vom Freitag, 18. Juni bis Sonntag, 20. Juni 2004
auf der Blaueishütte in den Berchtesgadener Alpen geplant. 
Die Kursleitung übernehmen Andrea und Andi Strauß. 
Der Vorbereitungsabend im Sektionslokal am 25. Mai 2004 ist unbedingt erforderlich,
dort werden die Teilnehmer über die notwendige Ausrüstung, sowie über den Kursablauf
informiert.
Eine Teilnahme am Kurs ohne Vorbereitungsabend ist nicht mehr möglich.

Der Hinweis aus dem letzten Sektionspogramm für Skitouren gilt immer noch:
Teilnahme nur mit vorher geprüfter, sachgerechter Ausrüstung möglich, insbesondere Ver-
schüttetensuchgerät, Schaufel und Lawinensonde.

Ich wünsche allen Teilnehmern an unseren Sektionsveranstaltungen viel Spass, gutes Wetter
und einen unfallfreien Verlauf.

Kurt Kuhn
Tourenwart
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WWiinntteerrvvoorrttrraaggssrreeiihhee  22000044
Liebe Kampenwandler,

es ist jetzt das eingetroffen, was ich schon lange befürchtet habe. Aufgrund der geringen Be-
sucherzahl bei unseren Vorträgen will der Geschäftsführer des „Garmischer Hof“ ab nächstes
Jahr bei einer Besucherzahl unter 50 Gästen eine Saalmiete von 200.– Euro verlangen.
Warum heuer die Teilnahme an unseren Vorträgen so gering war, darüber kann man nur spe-
kulieren. War es die Qualität der Vorträge, ist es der Dienstag als Sektionsabend, oder auch
eine gewisse Sättigung an Vorträgen. Wie auch immer. Ich bin nicht bereit eine Saalmiete von
200.– EU zu bezahlen.

Fazit ist, daß wir auf der Suche nach einem neuen Vereinslokal sind.

Hier, liebe Kampenwandler, bitte ich Euch, solltet Ihr ein geeignetes Lokal (mit Parkplatz und
auch Biergarten) erspähen, gebt mir Bescheid.

Aufgrund des Ereignisses, seit unserem letzten Vortrag vom 28.10.03, fällt vorläufig, so leid
es mir auch tut, unsere Vortragsserie Winter 2004 aus. Der Vortrag am 18.11.03 und unsere
Weihnachtsfeier am 7. Dezember 2003 bleiben bestehen. Sobald alles wieder geklärt und im
Lot ist, gebe ich Euch Bescheid. Ich hoffe, liebe Kampenwandler, dass ich mit euerem Ver-
ständnis rechnen kann.

Die Jahreshauptversammlung findet auf alle Fälle am 02.03.2004 um 18.30 Uhr „noch“ im
„Garmischer Hof“ statt.

Auch unser Treffen an den Dienstagen im „Garmischer Hof“ bleibt solange, bis Ihr von mir
eine definitive Aussage bekommt.

Nichts bleibt wie es ist!
Euer Präse

Wichtige Mitteilung!
Wie alle Jahre wieder, möchte ich auch heuer wieder darauf hinweisen, dass am 30. Ok-
tober 2003 der allerletzte Termin für Änderungen aller Art ist (Konto, Adresse, Telefon-
Nummer, Familienstand, Studium bzw. Ausbildung, Neuaufnahmen, Kündigungen etc.)!
Aus EDV-technischen Gründen werden alle Änderungen, die nach diesem Datum einge-
hen, erst im nächsten Jahr bearbeitet. 

Dadurch können euch Nachteile entstehen, für die ihr die Sektion nicht verantwortlich
machen könnt. Zum Beispiel werden in Ausbildung befindliche Mitglieder, welche ver-
gessen, der Sektion ihre neuerliche Semester-, Schulbesuchs- oder anderweitige Be-
scheinigung vorzulegen, automatisch in die A-Mitgliedschaft umgestuft und entrichten
den vollen Jahresbetrag. Eine spätere Rückerstattung erfolgt grundsätzlich nicht.

Deshalb bitte ich alle Mitglieder, eventuell anstehende Änderungen unbedingt vor Mitte
Oktober bei mir zu melden.

Frank Förster, Treffauerstraße 52, 81373 München, Telefon 74 35 76 77
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TToouurreennpprrooggrraammmm  ddeerr  OOrrttssggrruuppppee  GGeerrmmeerriinngg
Liebe Kampenwandler,
wir haben wieder versucht, abwechslungsreiche Touren für die nächste Wintersaison 
zusammenzustellen und hoffen auf eine rege Beteiligung.

8. November 2003, Samstag
Wanderung auf den Vorderskopf (1858 m), 900 Hm, 3 h

Erich

20. November 2003, Donnerstag
Skifahren am Stubaier Gletscher

Anfahrt über Innsbruck/Neustift (ca. 200 km einfach)
Diszipliniertes Fahren im Gletschergebiet!
Erich

23. November 2003, Sonntag
Übung mit VS-Geräten am Germeringer See

Treffpunkt: 10.00 Uhr am Parkplatz „Germeringer See“
Teilnahme ist Voraussetzung für Skitouren!
Hartmut

30. November 2003, Sonntag
Wanderung zum Weihnachtsmarkt in Kaltenberg

Anfahrt mit S-Bahn 12.10 Uhr ab Puchheim
Hartmut

4. Dezember 2003, Donnerstag
Wanderung evtl. Stapftour vom Spitzingsattel (1127 m) 

zur Bodenschneid (1669 m), ca. 1,5 h
Hans Drocco

10. Dezember 2003, Mittwoch
Skitour: Ziel je nach Schneelage

Hartmut

13. Dezember 2003, Samstag
Stapftour auf den Breitenstein (1622 m) 

Ausgangspunkt: Birkenstein (853 m), ca. 3 h
Beppo

27. Dezember 2003, Samstag
Leichte Skitour von Urfeld zu den Herzogstand-Häusern/Walchensee

(1600 m), 800 Hm, 2,5 h
Walter

29. Dezember 2003, Montag
Skitour: Ziel je nach Schneelage

Fritz

31. Dezember 2003, Mittwoch
Silvesterwanderung 

Von Erling-Andechs über Aschering und die Maisinger Schlucht nach Starnberg
Rudi Hofner
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7. Januar 2004, Mittwoch
Skifahren im Skiparadies Steinplatte/Waidring/Tirol (1200 – 1900 m)

Erich

10. Januar 2004, Samstag
Skitour 

Vom Spitzingsee zum Stümpfling (1506 m), Sutten-Abfahrt und Rückaufstieg 
zum Stümpfling, ca. 900 Hm
Meinhard

15. Januar 2004, Donnerstag
Stapftour zur Aueralm , ca. 2 h

Je nach Schneelage zum Fockenstein, ca.3,5 h
Ute

17. Januar 2004, Samstag
Stapftour: Kramer Plateauweg, Ges.Gehzeit 4 h

Hannelore

21. Januar 2004, Mittwoch
Skilanglauf in der näheren Umgebung

Ziel je nach Schneelage
Rudi Hofner

22. Januar 2004, Donnerstag
Skifahren in Fieberbrunn (800 – 1800 m)

Erich

24. Januar 2004, Samstag
Skitour auf den Mitterzeigerkopf (2629 m)/Sellrain 750 Hm, 2 h

Robert

28. Januar 2004, Mittwoch
Leichte Skitour auf die Lacherspitze (1724 m)/Mangfallgebirge

Ausgangspunkt: Parkplatz Wendelsteinbahn in Osterhofen 933 Hm, 3 h
Hans Strobl

31. Januar 2004, Samstag
Skitour auf den Hirschberg (1670 m) ab Scharling, 750 Hm, 3 h

Hermann

4. Februar 2004, Mittwoch
Skitour in den Bayerischen Voralpen

Fritz

7.Februar 2004, Samstag
Skitour zum Feldalpenhorn (1920 m) und Schwaiberghorn (1989 m)

Ausgangspunkt: Kelchsau – 600 Hm, 2 h
Robert

7. bis 14. Februar 2004, Samstag bis Samstag
Wintersportfahrt nach Martigny (Verbier)

Anmeldung schnellstens!
Walter
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11. bis 13. Februar 2004, Mittwoch bis Freitag
Skifahren im Zillertal

2 Übernachtungen in Zell am Ziller, HP in DZ
Erich

15. Februar 2004, Sonntag
Stapftour auf Blomberg und Zwiesel (1348 m), 650 Hm, 2,5 h

Hermann

18. Februar 2004, Mittwoch
Skitour auf den Schwarzkogel in den Kitzbühler Alpen (2030 m) 1000 Hm, 3 h

Hartmut

21. Februar 2004, Samstag
Langlaufen 

in Bad Bayersoien, ca. 15–20 km oder Wanderung – je nach Schneelage
Dorle

29. Februar bis 3. März 2004, Sonntag bis Mittwoch
4-Tages-Skitour in den Kitzbühler Alpen

Übernachtung in Oberlandhütte bei Aschau
Anmeldung bis 15. Jan. 2004
Fritz

7. bis 14. März 2004, Sonntag bis Sonntag
Wanderungen an der ligurischen Küste zwischen Genua und La Spezia

Übernachtung: Hotel in Chiavari
Beppo

10. März 2004, Mittwoch
Skitour je nach Schneelage

Sepp

17. März 2004, Mittwoch
Skitour auf die Friederspitz (2049 m), ca. 1200 Hm, 3,5-4 h

Parkplatz an der Ochsenhütte (B23) zwischen Ga.-Pa. und Griesen
Rudi Hochrein

20. März 2004, Samstag
Skitour (oder Alpinfahren) zum Igelskar/Mieminger Gebirge

700 Hm, 2,5 h – Ausgangspunkt: Ehrwalder Alm
Walter

4. April 2004, Sonntag
Skitour auf den Tuxer Riffler (3231 m), 800 Hm Aufstieg, 2, 5 h, 1700 Hm Abfahrt

Robert

21. April 2004, Mittwoch
Skitour auf das Wetterkreuz (2593 m) unterhalb Kühtai, 900 Hm, 3 h

Rudi Hochrein
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24. April 2004, Samstag
Radtour zum Eibenwald am Zellsee 

Mit S-Bahn von Harthaus nach Herrsching und zurück. Dann mit dem Rad:
Herrsching – Raisting – Paterzell – Oderdinger Filz – Weilheim – Herrsching
Dorle

29. April 2004, Donnerstag
Bergwanderung auf das Wildalpjoch (1720 m)/Mangfallgebirge, 620 Hm, 2,5 h 

Ausgangspunkt: Parkplatz am Sudelfeld
Hans Strobl

8. Mai 2004, Samstag
Radtour: 

Von der Jachenau aus um den Walchensee, gemütliche Tagestour mit 
Einkehrmöglichkeiten
Sepp

Als Tourenbegleiter wirken:

Rudi Hofner 84 39 15
Hannelore Lorenz 840 13 28
Robert Metsch 08142/8145
Ute Peter 87 28 14
Meinhard Piechulek 84 81 59
Hans Strobl 66 18 65
Dorle u. Walter Weingart 84 75 37
Fritz Westenrieder 812 74 64

Abschließende Hinweise zum Tourenprogramm:

Alle angegebenen Zeiten sind, soweit nicht anders vermerkt, Aufstiegszeiten. Ziele können je
nach Wetterlage kurzfristig geändert werden.

Die angeführten Touren sind Gemeinschaftstouren entsprechend dem Handbuch des Deut-
schen Alpenvereins Pt. 6.10 „Abgrenzungen zwischen Gemeinschaftstouren und Führungs-
touren“. Veranstaltungen im Gebirge sind nie ohne Risiko! Deshalb erfolgt die Teilnahme an
einer Veranstaltung auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet
auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art wegen leichter Fahrläs-
sigkeit gegen die Tourenbegleiter/leiter, andere Sektionsmitglieder oder die Sektion Kam-
penwand, die über den Versicherungsschutz hinausgehen, der im Rahmen der Mitgliedschaft
im DAV sowie für die ehrenamtliche Tätigkeit besteht. Wer den Weisungen des Betreuers
nicht folgt, kann von der Tour ausgeschlossen werden.

Die Anmeldung zu den Touren erfolgt grundsätzlich persönlich an den Gruppenabenden oder
frühzeitig beim Begleiter. Zusätzlich können Touren während der Woche vereinbart werden.

Ansprechpartner werden an den Gruppenabenden bekanntgegeben.

Die Teilname an Skitouren ist nur mit Lawinensuchgerät und Lawinenschaufel möglich.

Für Fahrradtouren wird ein Fahrradhelm dringend empfohlen!

Gez. Hans Dictus Oktober 2003
1. Vorsitzender/Ortsgruppe Germering

Sepp Bauer 841 75 35
Hartmut Buchwald 80 61 67
Beppo Calamita 60 60 04 9
Hans Dictus 84 84 49
Hans Drocco 84 27 01
Hermann Eiting 841 82 35
Erich Eisenack 84 27 01
Rudi Hochrein 58 32 74
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VVoorrttrraaggsspprrooggrraammmm  ddeerr  OOrrttssggrruuppppee  GGeerrmmeerriinngg
Liebe Bergfreunde, 

die Gruppenabende finden wie bisher am 1. und 3. Dienstag des Monats, jeweils um
19.30 Uhr, im Vereinsheim des SVG, Max-Reger-Str. 11, statt.
Wir hoffen, euch recht zahlreich bei unseren Gruppenabenden begrüßen zu können. 
Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen. 

4. November 2003
Nepal

Dhaulagiri – Umrundung 
Diavortrag
Markus Bauer

18. November 2003
„Kleine Wetterkunde“

Informationsabend
Hartmut Buchwald

2. Dezember 2003
Amerika-Nordwest

Eine Rundreise mit dem Wohnmobil
Diavortrag
Erich Eisenack

16. Dezember 2003
Weihnachtlicher Gruppenabend

Mit der Neurieder Saitenmusi. Dazu Glühwein und Gebäck.
Beginn 19.00 Uhr
Hans Diktus

13. Januar 2004
Elbsandsteingebirge

Wanderungen im Nationalpark Sächsische Schweiz
Diavortrag
Hartmut Buchwald

27. Januar 2004
Wanderungen auf den Inseln Korfu und Karpathos

Diavortrag
Hans Strobl

3. Februar 2004
Klettersteige und Wanderungen am Comersee

Diavortrag
Sepp Bauer

17. Februar 2004
Nordwestengland

Wandern im Lake District
Diavortrag 
Colin Clifford
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2. März 2004
Aconcagua – der eiskalte Berg

Expedition in den argentinischen Anden
Diavortrag 
Jürgen Hönig

16. März 2004
Abteilungsversammlung 

der Bergsportgruppe des SV Germering
Beginn 19.00 Uhr
Gesonderte Einladung folgt.
Sepp Bauer

Anschließend:
Bergsteigertagebuch 2003

Dias von gemeinsamen Touren 
Rudi Hofner

6. April 2004
Ordentliche Jahres-Mitgliederversammlung

der Ortsgruppe Germering
Gesonderte Einladung folgt. 
Hans Dictus

20. April 2004
Norwegen

Von den Fjorden in das „Land der Riesen“.
Diavortrag
Günther Seitz

gez. Rudi Hofner gez. Hans Dictus
Vortragsreferent Vorsitzender

TThheeaatteerrggrruuppppee  ……  WWaarr  ddaa  nniicchhtt  mmaall  wwaass??
Manche von Euch können sich vielleicht noch an unsere vollmundige Ankündigung erinnern,
das Stück „Der bayrische Protectulus“ aufführen zu wollen. Der Erlös der einen von zwei
geplanten Aufführungen sollte einer Stiftung zugunsten krebskranker Kinder zukommen, der
zweite unserem Hüttenumbau.

Nun ist es so, dass sich einige unerwartete Probleme beim Auffinden einer geeigneten
Bühne ergeben haben (das Leiberheim steht uns leider nicht mehr zur Verfügung), des
weiteren wirkten sich die bereits stattgefundenen Proben sehr befruchtend auf Teile des
Ensembles aus (Sonja und Mick sind in anderen Umständen) und unser stets unterforderter
Schriftführer Frank hat nebenher eben mal ein BWL-Studium aufgenommen. 

Wir bleiben trotzdem dran, müssen Euch aber auf Oktober 2004 vertrösten. Bei so langer Vor-
bereitungszeit könnt Ihr Euch dafür auf allerhand gefasst machen!

Danke für Euer Verständnis!



Liebe Bergkameraden der Sektion Kampenwand,
Zum neuen Saisonstart in den Skiwinter wünsche ich uns allen für Skitouren, Alpinabfahrten,
Langlauf und Schneeschuh-Touren einen herrlichen Schnee mit dem entsprechenden Wetter.
Vielleicht spricht euch das Gedicht von Hans Eichenseher genauso an wie mich. Viel Spaß
beim Lesen, euer Ausbildungsreferent 
Karl Eisenhofer

LLaawwiinneennwweeiisshheeiitt
Arg verlockend liegt ein Steilhang
unberührt in einem Kar. 
Darum steigen wir am Grat lang,
denn Jungfräuliches ist rar.

Wohl denken wir an die Gefahren
die diese Unschuld in sich birgt, 
doch wer kann sich davor bewahren 
wenn’s ihn mit Scharm und Lust umwirbt?

Am End’ des Grates angekommen
schlägt schon freudig unsere Brust.
Die Bedenken sind zerronnen –
alles Seeligkeit und Lust

Welch ein Schwingen, welch ein Scherzen,
welch frohes Spiel im weißen Flaum.
Da – ein Krachen und ein Bersten –
blitzschnell ist er aus der Traum.

Mal Kopf oben, mal Kopf unten
nimmt uns die Lawine mit. 
Kopf zerkratzt und Fuß zerschunden, 
wo blieb nur das „weiße Glück?“

Drum sei ständig auf der Lauer
lockt dich manches noch so sehr.
Denn das Glück ist nur von Dauer,
wenn bescheiden dein Begehr.
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EEiinnllaadduunngg  zzuurr  55..  VVeerreeiinnssmmeeiisstteerrsscchhaafftt
Nach der erfreulichen Resonanz auf unsere Ski-Vereinsmeisterschaft im letzten Winter soll
2004 wieder eine solche stattfinden, nebst samstagabendlichen Mannschaftsschmaus und
feierlicher Siegerehrung bei großzügig gehandhabter Hüttenruhe, und da der Fasching ins
Haus steht kann sich wer will maskieren  

Steigen wird das Rennen am 21. Februar 2004 wieder im Skigebiet Scheffau. Der Ablauf ist
geplant wie folgt:

– Startnummernausgabe um 9.00 Uhr im Haus
– Beginn des Skirennens ca. 11.00 Uhr
– Start nach verschiedenen Kategorien
– Freies Fahren im Skigebiet bis ca. 16.00 Uhr
– Zurück zur Hütte! 

Teilnehmen darf (soll!) jeder, der Ski fahren kann von 4 bis 88 Jahren, Mitglieder und Gäste! 

Für einen Unkostenbeitrag von nur 8.00 Euro wird ’ne Menge geboten! Darin enthalten sind
Startgeld, Abendessen (Samstag), Siegerehrung mit Pokalen und Preisen, Schneebar mit gut
gekühlten bzw. erhitzten Getränken.

Ihr wisst noch vom letzten Jahr, die Teilnehmerzahl ist stark limitiert, daher eiligst den beilie-
genden Coupon ausfüllen und mir auf dem schnellsten Wege zukommen lassen! Wäre doch
eine wahre Schande für jeden unserer ambitionierten Ski-Profis, diese Pflichtveranstaltung
sausen zu lassen, oder?

Auf eure zahlreich eingehenden Meldungen freut sich 

Euer Markus Mair

________________________________________________________________________________

Ich _____________________________________________ möchte beim Skirennen teilnehmen.
(Vorname, Name, Baujahr)

Die 8,– Euro habe ich beigelegt. ❑ ❑
Ja Nein

Ich möchte in Niederbreitenbach übernachten ❑ ❑
Ja Nein

Ich nehme an der Siegerehrung und Party teil ❑ ❑
Ja Nein

Anmeldung schicken an 

Markus Mair, Hermann Stockmann Str. 86, 85221 Dachau oder mairmuckl@t-online
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…für alle, die sich angesprochen fühlen, von 8 – 88 Jahre. 

Schon gemerkt? Es herbstelt richtig – denkt mir an die Winterreifen für Eure Boliden.

Und tut´s eure Carver & Schnowboards rechtzeitig zum wachseln und Kantenschleifen.

Neue Aufgaben sind zu bewältigen:   

Silvester 2003 Markus hat mal „prophylaktisch“ die Hütt´n reserviert –

wär´doch wieder mal was, oder?

23. bis 25. Januar 2004 Ski-Kurs, das sektionseigene Skilehrer-Team wird sich alle

und Mühe geben, uns unter anderem endlich das „hüftbreite

30. bis 1. Februar 2004 Fahren“ nahe zu bringen.

21. Februar 2004 Skirennen: 

Näheres entnehmt bitte der gesonderten Ausschreibung

Ansonsten jederzeit aufgeschlossen für eure Wünsche und Anregungen freuen sich auf

euch eure Jugendleiter

Hermine, Roland & Markus

SSkkiikkuurrss  22000044
Für Kinder, Jugend und Erwachsene

Vom: 23. Januar bis 25. Januar 2004 und 30. Januar bis 1. Februar 2004
Ort: Niederbreitenbach
Skigebiet: Söll Großraum

Heuer erstmalig für die ganze Familie. Mama und Papa können sich mit unseren Skilehren
einen schönen Tag machen und die neuesten Techniken ausprobieren, und die kleinen fahren
mit ihren Skilehren die tollsten Pisten ab. Am Samstagabend kann man seine Ski unter fach-
licher Anleitung wieder herrichten (Wachsen, Kantenschleifen usw.), und für das Essen ist
auch gesorgt. Wenn die Technik nicht versagt wird am Samstagabend das Fahrkönnen per
Viedeoanalyse beurteilt. Am Abend steht natürlich auch ein Programm für unsere Kleinsten
an. Vielleicht ist ja eine Kissenschlacht möglich. Also Kinder packt eure Eltern schickt sie
zum Bankautomaten und lasst sie das Geld überweisen.
Wir freuen uns natürlich auch auf Singels und kinderlose Paare

Info: Markus Mair, Tel.: 0 81 31/7 81 66
Mit der Anmeldung sind zu überweisen auf folgendes Konto: 
Kto.: 45 40 78 02   BLZ: 700 202 70
Bezug: Skikurs Sektion Kampenwand
Für Mitglieder 156,– Euro
Für Nichtmitglieder 192,– Euro
Für Kinder 92,– Euro
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Der Betrag setzt sich wie folgt zusammen
Kursgebühr (Mitglieder 20,– Euro. Nichtmitglieder 40,– Euro. Kinder 10,– Euro)
Skipass für 4 Tage 110,– Euro. Kinder 68,– Euro.
Essen 10,– Euro (für beide Wochenenden am Samstagabend)
und Übernachtung (Mitglieder 16,– Euro. Nichtmitglieder 32,– Euro. Kinder 4,– Euro)

Das Skilehrer Team

UUmmbbaauu  iinn  ,,,,BBaadd  NNiieeddeerrbbrreeiitteennbbaacchh““

Das war nicht vorgesehen: Das Wasserrohr
und der Abfluss müssen freigelegt werden.
Bis auf 1,5 m Tiefe wird ausgehoben.

15 cm Teer sind ganz schön schwer.

Die neue Fenstergröße wird skizziert. Horch was kommt von draußen rein. Mit dem
Pressluftmeißel geht es leichter.

Die Weihnachtsfeier findet am 7. Dezember, 15.00 Uhr, 
im „Garmischer Hof“, statt
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Grobes Werkzeug in zarten Händen. Mit der
Zeit wird die Schaufel schwer.

40 cm müssen wegen der Isolierung ausge-
hoben werden. Das sind allerhand Kubik-
meter mit extra grobem Gestein.

Dass niemand verhungert brutzelt die Traudl
in der Zwischenzeit den Leberkäse. 

Der alte Verputz muss restlos runter.
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Jetzt werd’ ich soo einen Fransen Leberkäse
verputzen.

Feierabend. Den ganzen Tag an der Schub-
karre bringt lange Arme und müde Beine.

Auch die Küche wird verwüstet. Das warme
Wasser kommt künftig aus der Therme im
Bad.

Das ehemalige Millikammerl wird in’s Bad
Niederbreitenbach mit einbezogen.

Der Aushub nimmt kein Ende. Rund 16
Kubikmeter kommen da zusammen.

Der Aushub ist geschafft. Der Schacht für
die Kanalisation musste insgesamt 80 cm
tief werden.



Soooo einen Freudensprung macht unser Präse, wenn noch weitere Spenden oder Dahlehen
für die neuen Sanitäranlagen in Niederbreitenbach eintreffen sollten. Ein paar Kröten mehr
würden ihm einen ruhigeren Schlaf bescheren.

Das Bild, auf dem unser Präse von seinen Schutzengeln umgeben abhebt, hat er zu seinem
Geburtstag geschenkt bekommen.


